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Protokoll zur Sitzung „Landwirtschaft und Sicherheit“ am 24.11.2025

Anwesend: GR Johann Trinker, GR Thomas Kaserer, GR Reinfried Stocker, GR Mag. Maria-Luise Schwab, GR Thomas Pilz, GR Mag. Franz Schaffer, GR Alexander Stocker, GR Mag. David Schmid, Bgm. DI Hermann Trinker, VBgm. Dipl.-Päd. Maria Drechsler, GR Gernot Kraiter,
GR Alfred Trinker


19.00Uhr - Eröffnung und Begrüßung durch Obmann Johann Trinker

1.) GR Kraiter berichtet über Ressourcenpark in Aich.
2 ha werden auf Baurecht von WG Aich angemietet – 0,96 € pro m² .
Kosten 7 Millionen – davon 20% vom Land, 1,5 Millionen davon Rücklagen und der Rest ergeht an die Gemeinden.
· Genaue Detailinformationen wurden an die Fraktionen ausgehändigt.
Müllerhöhung wird nötig werden.


2.) Kulturleistungsprämie
8 Gemeinden zahlen in den Topf ein, ca. 120 000 €, wobei nicht ersichtlich ist wie sich die Auszahlung je Betrieb ergibt.
Gemeinde Schladming will aus der Kulturleistungsprämie aussteigen, weil 47 000 € einbezahlt werden und nur ca. 30 000 € an die Betriebe der Gemeinde Schladming retour fliesen.
Es wurde angedacht in eine interne Auszahlung der Gemeinde anzustreben. 
Über einen Aufteilungsschlüssel soll noch Verhandelt und Diskutiert werden. 
Ausstieg aus Kulturleistungsprämie soll bei nächster Gemeinderatssitzung abgestimmt werden.


3.) Verrechnung – TKV
Dankenswerter Weise berichtete Georg Bacher über die TKV.
Da zurzeit die teuersten Entsorgungskosten pro Tonne anfallen, wurde diskutiert um bessere getrennte Möglichkeiten zu erlangen – wobei aber leider keine Einsparungserkenntnisse ersichtlich sind.
Es wurde auch aufgeworfen, dass die Hof Abholungen bis zu 9000 € ausmachen.
Nach der nächsten Jahresabrechnung wird über einen Freibetrag bei der Abholung nochmals Diskutiert.
 








4.) Spartenstich war nach 17 Jahren Vorlaufzeit am 24.11.2025.
„Rottenmanner“ sind die Bauherren.
GR Thomas Kaserer machte den Vorschlag einen Baukoordinator von Bauamt Schladming zur Verfügung zu Stellen. Aus Kapazitätsgründen ist dies leider nicht möglich – anderer Vorschlag jemanden von der Siedlungsgenossenschaft Namhaft zu machen. 


5.) Allfälliges
Abgaben für Einsatzkräfte (Feuerwehr, Rettung, usw. ) bei Neu- und Umbauten sowie Zubauten sollen beim Land vorgetragen werden um nicht immer Bittsteller zu sein.
Kosten für Gemeinden werden immer Erdrückender.
Frau Mag. Kroismayr-Baier soll sich dafür im Landtag einsetzten. 

Krampus Umzug ist nicht reibungslos abgelaufen.
Ordnerdienste haben sich nicht positiv verhalten – um eine weitere Durchführung zu ermöglichen sollen Lösungen gesucht werden und mit den Veranstaltern abgeklärt werden. 

Die Preise bei Großveranstaltungen (Gastronomie, Taxi) wurden bemängelt – teilweise wird über Maß und Ziel hinausgeschossen.

Schiefersteinweg Kreuzung Kindergarten wurde bemängelt – Verkehrssicherheit wird zu wenig beachtet und sollte Begutachtet werden um etwaige bessere Lösungen zu finden -
bevor etwas passiert.
In unmittelbarer Nähe befindet sich der Skaterpark und große Wohneinheiten.

		
Ende der Sitzung 20.45Uhr 
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